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Verbindlich für alle 
Schulen

z. T. 
Länderspezifische 
Regelungen für die 
Umsetzung

RiSU



„Gemäß §6 GefStoffV…“ 

Bei Versuchen mit Gefahrstoffen oder bei denen 
Gefahrstoffe entstehen oder freigesetzt werden, ist eine 
Gefährdungsbeurteilung durchzuführen

Beispiele: Verbrennungsversuche, Staubexplosion, 
Fettexplosion, Wunderkerze unter Wasser …

RiSU



Gefährdungsbeurteilung

- Die Schulleitung ist verantwortlich
- Die Lehrkraft ist für die Gefährdungsbeurteilung 

zuständig
- Dokumentation der Gefährdungsbeurteilung 

notwendig, es dürfen vorhandene verwendet werden



Beschränkungen 
Schülerversuche

• „Bis einschließlich Jahrgangsstufe 4 dürfen 
Schülerinnen und Schüler nur Tätigkeiten mit 
geringer Gefährdung verrichten. Tätigkeiten mit 
entzündbaren Flüssigkeiten sind nicht erlaubt.“

• „Ab der Jahrgangsstufe 10 dürfen Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen von Schülerexperimenten 
Tätigkeiten mit extrem entzündbaren flüssigen 
Gefahrstoffen ausführen.“ 



Beschränkungen allgemein

z.B.:
• Verbot der Verwendung krebserregender Stoffe 

Ottokraftstoff darf für Schülerversuche nicht 
verwendet werden. 

Im Demoexperiment ist eine Verwendung unter 
entsprechenden Schutzmaßnahmen möglich (Sehr gute 
Raumbelüftung, Abzug, geringe Stoffmenge, …)



Gefährdungsbeurteilung

-> www.experimentas.de



Versuche mit 
Gefährdungsbeurteilung

Staubexplosion mit Bärlappsporen:

Gefährdungsbeurteilung



Gefährdungsbeurteilung

Beschreibung: Über einer Blechdose ohne Deckel befestigt man ein Teelicht. In die Dose gibt 
man eine Menge von ca 1-2 Teelöffeln Bärlappsporen.  Mit einem langen Schlauch wird ein 
kräftiger Luftstoß in die Dose abgegeben, so dass die Bärlappsporen stark aufgewirbelt werden 
und eine Staubwolke oben aus der Dose quillt. An der Kerze entzündet sich die Staubwolke.



Versuche mit 
Gefährdungsbeurteilung

Bunsenbrennerflamme und Drahtnetz

Gefährdungsbeurteilung



Gefährdungsbeurteilung



(auf keinen Fall Schülerexperimente!!!!)

Fettexplosion: - Versuch vorführen  mit Öl und Bunsenbrenner
(im Freien mit Schutzkleidung)

- Gefahren beim Löschen
- richtiges Vorgehen 

Die Teelichtvariante ist nicht für 
Kinder und Jugendliche geeignet!!!!

Fettexplosion



Experimente ohne 
Gefährdungsbeurteilung

Untersuchung einer Kerzenflamme mit 

einem Holzspieß

- Gaszone (ca. 5 s) 

- Kernzone (ca. 5 s)

- Flammenspitze (ca. 1 s)
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Experimente ohne 
Gefährdungsbeurteilung

Bau eines Feuerlöschers



Vielen Dank 

und

Viel Spaß beim 
Experimentieren


